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Schutzkonzept des SV Rengsdorf e.v. 1926 zur Prävention von Gewalt und 

Kindeswohlgefährdung 

 

1. Einleitung 

Ziel ist es, Kinder und Jugendliche vor Gewalt, Missbrauch, Diskriminierung und 

Grenzverletzungen zu schützen. Der Verein verpflichtet sich zu einer Kultur der 

Aufmerksamkeit, des Respekts und der Transparenz. Dieses Konzept kann von 

Vereinen individuell angepasst werden.  

2. Leitbild und Werte des Vereins  

Der Verein steht für Respekt, Fairness und Verantwortung. Kinder und Jugendliche 

sollen sich im Sport sicher fühlen. Der Verein verpflichtet sich zu einem 

gewaltfreien Umfeld und zu klaren Regeln im Umgang miteinander. 

 

3. Ziel des Schutzkonzeptes 

• Schutz von Kindern und Jugendlichen  

• Sensibilisierung aller Vereinsmitglieder  

• Klare Verhaltensregeln für Trainer und Betreuer 

• Handlungssicherheit bei Verdachtsfällen 

 

4. Risikoanalyse im Vereinsalltag  

Mögliche Risikobereiche im Fußballverein:  

• Umkleidekabinen und Duschen  

• Einzeltraining Trainer–Kind 

• Auswärtsfahrten • Trainingslager  

• Kommunikation über soziale Medien 

 

 
SV Rengsdorf 1926 e.V. 
Tannenweg 2a 
56579 Rengsdorf 
sv-rengsdorf@t-online.de 
Mitglied des F.V. Rheinland 
Vereinsnummer: 608 
Vereinsfarben: Schwarz - Weiß 
 
 
 
Bankverbindung 
Westerwald Bank eG 
Kontonummer: 76215006 
Bankleitzahl: 57391800 
IBAN: DE59573918000076215006 
BIC: GENODE51WW1 
 
 
 
1. Vorsitzender 
Mark Velden 
Wasserstraße 16 
56579 Bonefeld 
mark-velden@t-online.de 
 
 
 
1. Geschäftsführerin 
Saskia Troß 
Parkstraße 1 
56581 Ehlscheid 
saskia.tr8@googlemail.com 
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5. Verhaltenskodex für Trainer und Betreuer  

Trainer verpflichten sich zu einem respektvollen Umgang. Körperkontakt erfolgt nur sportlich 

notwendig. Private Treffen mit Minderjährigen ohne Wissen der Eltern sind zu vermeiden. 

Diskriminierung und Gewalt werden nicht toleriert.  

6. Personalverantwortung  

Der Verein achtet auf eine sorgfältige Auswahl von Trainern und Betreuern. Bei Tätigkeiten mit 

Kindern kann ein erweitertes Führungszeugnis verlangt werden. Neue Trainer werden in das 

Schutzkonzept eingewiesen. 

7. Vertrauensperson / Kinderschutzbeauftragte 

Der Verein benennt eine Vertrauensperson für Kinderschutz. Diese ist Ansprechpartner für Kinder, 

Eltern und Trainer und unterstützt bei Problemen oder Unsicherheiten. 

Vertrauenspersonen des Verein: 

Mark Velden 

E-Mailadresse: mark-velden@t-online.de 

Telefon:0170/8214055 

 

Denise Velden 

E-Mailadresse: Denise-Hertling@gmx.de 

Telefon: 0170/5240321 

 

8. Beschwerdewege  

Kinder und Eltern können sich bei Problemen an Trainer, Vertrauensperson oder Vorstand wenden. 

Beschwerden werden vertraulich behandelt. 

 

9. Interventionsplan bei Verdachtsfällen  

1. Situation ernst nehmen  

2. Beobachtungen dokumentieren  

3. Vertrauensperson informieren  

4. Vorstand einbeziehen  

5. ggf. externe Fachstelle kontaktieren  
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10. Prävention und Schulungen  

Regelmäßige Schulungen und Informationsveranstaltungen helfen, Risiken frühzeitig zu erkennen. 

Trainer werden über Nähe Distanz Regeln und Kommunikation mit Jugendlichen informiert. 

 

11. Regeln für Fotos und soziale Medien  

Fotos und Videos von Kindern dürfen nur mit Zustimmung der Eltern veröffentlicht werden. Private 

Kommunikation zwischen Trainern und Minderjährigen soll transparent erfolgen.  

 

12. Regeln für Fahrten und Veranstaltungen  

Bei Fahrten sollten möglichst zwei erwachsene Betreuungspersonen dabei sein. Übernachtungen 

und Turniere müssen gut organisiert und beaufsichtigt werden. 

 

13. Beteiligung von Kindern und Jugendlichen  

Kinder und Jugendliche sollen ihre Meinung äußern dürfen. Feedbackrunden und Gespräche 

fördern ein offenes Vereinsklima.  

 

14. Dokumentation  

Der Verein dokumentiert Schulungen, Beschwerden und Maßnahmen. Diese Dokumentation dient 

der Qualitätssicherung des Schutzkonzeptes. 

 

15. Umsetzung im Verein  

Das Schutzkonzept wird allen Trainern, Betreuern und Eltern vorgestellt. Es wird regelmäßig 

überprüft und bei Bedarf angepasst.  

  



 

 

 

 

16. Ansprechpartner und Kontakte 

Hier können vereinsinterne Ansprechpartner sowie externe Beratungsstellen eingetragen werden. 

Beispiel: Jugendamt, Beratungsstellen für Kinderschutz, Sportverband. 

 

Fußballverband Rheinland: 

Ansprechperson: Arianit Besiri 

E-Mailadresse: ABesiri@morbach.de 

 

DFB – Kinderschutzbeauftrage: 

Prof. Dr. Silke Sinning 

E-Mailadresse: Silke.Sinning@dfb.de 

 

Hauptamtliche Ansprechpartnerinnen für Kinder- und Jugendschutz: 

Leonie Mäder 

E-Mailadresse: Leonie.maeder@dfb.de 

 

Stefanie Schulte 

E-Mailadresse: Stefanie.Schulte@dfb.de 

 

 

17. Erklärung des Vereins  

Der Verein verpflichtet sich zur Umsetzung dieses Schutzkonzeptes. Alle Verantwortlichen tragen 

gemeinsam Verantwortung für den Schutz der Kinder und Jugendlichen.  
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